
Netzmelonen
Italien/Spanien, Stück

-43%

2.60
statt 4.60

Wernli Biscuits
div. Sorten, z.B. 
Japonais 2 x 100 g

5.95
statt 7.90

-28%

Gurken
Schweiz, Stück

1.40
statt 1.95

-30%

Agri Natura 
Mini-Zigeunerspiess
100 g

3.15
statt 4.50

Leerdammer 
Scheiben
div. Sorten, z.B. 
Original, 200 g

3.–
statt 3.80

Nestlé LC1
div. Sorten, z.B. 
Vanille, 150 g

–.95
statt 1.20

-33%

Ramseier 
Schorle Apfel
6 x 1,5 l

10.80
statt 16.20

-43%

Ariel
div. Sorten, z.B.
Pulver Box, 3,575 kg, 55 WG

17.50
statt 31.10

Knorr Risotto
div. Sorten, z.B. 
Milanese, 250 g

2.95
statt 3.75

Volg 
Lager-Bier
10 x 33 cl

6.50
statt 8.50

-40%

Lipton Ice Tea
div. Sorten, z.B. 
Lemon, 6 x 1,5 l

7.70
statt 12.90

-30%

Hakle 
WC-Papier
div. Sorten, z.B. 
natürliche Sauberkeit, 
3-lagig, 24 Rollen

14.80
statt 21.20

-25%

Frisco 
Pralinato
6er-Pack

7.70
statt 10.30

3.95
statt 4.70

ÜLTJE APÉRO-NÜSSE
div. Sorten, z.B. 
Erdnüsse, 2 x 250 g

12.60
statt 15.80

DURGOL
div. Sorten, z.B. 
Express Entkalker, 2 x 1 l

12.90
statt 17.90

ENERGIZER
div. Sorten, z.B.
Hörgeräte Batterien 
Typ 312, 8 Stück

3.35
statt 3.95

JACOBS MOMENTE 
ESPRESSO INTENSO
10 Kaffeekapseln

14.95
statt 18.20

SUCHARD EXPRESS
2 x 1 kg

3.30
statt 3.90

VOLG DÖRRFRÜCHTE
div. Sorten, z.B. 
Aprikosen süss, 200 g

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Montag, 30.5. bis Samstag, 4.6.16

Le Prestige 
Gewürzschinken
geschnitten, 100 g

3.20
statt 4.20

Médaille d’Or 
Kaffee
div. Sorten, z.B. 
Bohnen, 2 x 500 g

14.50
statt 18.20

Kellogg’s Cerealien
div. Sorten, z.B. 
Frosties, 2 x 375 g

5.90
statt 7.40

Thomy Mayonnaise
div. Sorten, z.B. 
à la française, 2 x 265 g

4.60
statt 5.80

7.80
statt 9.80

BEAUREMPART 
GRANDE RÉSERVE
Pays d’Oc, Frankreich, 
75 cl, 2014
(Jahrgangsänderung vorbehalten)

Je härter das Rennen, desto 
attraktiver für die Sponsoren
Gigathlon Switzerland | 10. bis 12. Juni

Die Leistungsanforderungen 
am diesjährigen Gigathlon 
sind so hoch, dass sich nur 
die fittesten und wagemu-
tigsten Schweizer Ausdauer-
sportler angemeldet haben.

Bereits im Herbst 2014 war klar, dass 
der Gigathlonveranstalter invents.ch 
das spannende Umfeld rund um die 
Eröffnung des Gotthard-Basistunnels 
für einen sehr herausfordernden Giga-
thlon Switzerland 2016 nutzen will. 
Die Gigathleten der Kategorien Sing-
le, Couple und Team of Five früherer 
Austragungen waren jedoch mehrheit-
lich «geschockt» vom anspruchsvollen 
Höhenprofil, von den langen Velo-
etappen, den stotzigen Mountainbike-
Trails, den kalten Seen Mitte Juni, den 
langen Reisewegen in die Südschweiz, 
den kurzen Nächten im Urner Talbo-
den und dem fünf Wochen früheren 
Austragungsdatum. Fakten, die sich 
jetzt auch im Meldeergebnis nieder-
schlagen: Den Gigath lon Switzerland 
2016, von der Leistungsanforderung 
mit 1998, der allerersten Austragung 
vom Bergell nach Zürich, vergleichbar, 
trauen sich vom 10. bis 12. Juni wie da-
mals nur die fittesten und wagemutigs-
ten Schweizer Ausdauersportler zu. 
Dass die Herausforderungen aber 
auch an die Organisatoren ins Gren-
zenlose steigen würden, war nicht glei-
chermassen voraussehbar und schlug 
sich in massiven Extraleistungen und 
Sondermassnahmen nieder.

Einzigartige Logistik
Wer schon einmal am Gigathlon teil-
genommen hat, der weiss, mit welcher 
Akribie die Veranstalter die sportli-
chen und logistischen Abläufe bis ins 
letzte Detail planen. 2016 werden 
noch ein paar Stufen zugelegt.
–  Die Parkplätze der Gigathleten in 

Erstfeld haben eine eigene Auto-
bahnausfahrt. Sie befinden sich 
nämlich exklusiv im Schwerver-
kehrszentrum Uri. Gigathleten, die 
mit dem Camper anreisen, über-
nachten auf dem Gelände der Alp-
Transit Gotthard AG beim Nord-
portal des Gotthard-Basistunnels.

–  Transfer von Erstfeld nach Tenero: 
Die SBB transportieren die Gigath-

leten zum Schwimmstart an den La-
go Maggiore.

–  Start am tiefsten Punkt der Schweiz, 
im tiefsten See der Schweiz: Lago 
Maggiore

–  In der Schöllenenschlucht herrscht 
wegen Bauarbeiten für Velofahrer 
seit langem Fahrverbot. Die Gigath-
leten dürfen sie am «Sabato Ticine-
se» trotzdem benützen.

–  Noch nie wurde der Klausenpass an 
einem Gigathlon bezwungen: Am 
«Ürner Suntig» findet diese Pre- 
miere gleich zweimal statt, von 
Schattdorf nach Linthal und wie- 
der zurück.

Erfolgreiche Sponsoringpartner
Mit Twint setzt eine spannende neue 
Marke der Postfinance auf das Inno-
vationspotenzial der Gigathleten. Der 
Gigathlon war schon immer bekannt 
dafür, sich neue Trends nutzbar zu ma-
chen. War es 2002 das erste Online-
Anmeldeportal der Schweiz, so folgten 
2004 innovative Verpflegungsmetho-
den mit dem Sous-vide-Verfahren, 
2007 der Fotoservice mit individuali-
sierten Büchern und 2010 das Zeit-
schriften-Cover für die Finisher, 2011 
das erste GPS-Tracking aller Teilneh-
mer, so ist es 2016 der bargeldlose 
Zahlungsverkehr mit dem Mobiltele-
fon, dessen Gebrauch jedem Gigathle-
ten, Supporter und Volunteer im Giga-
thlon-Camp von Twint mit einem ge-
sponserten «Sackgeld» schmackhaft 
gemacht wird, um in Kürze schweiz-
weit den Zahlungsverkehr zu revolu-
tionieren. On Running, Sponser Sport 
Food, Coop, Digitec, Galaxus, LeShop, 
Brack sind schon auf den Zug aufge-
sprungen – und viele andere werden 
dem Gigathlon bald folgen.
Die langjährige Partnerschaft mit den 
SBB als Official Carrier erhält mit 
dem Transportkonzept in den Kanton 
Tessin die «Krönung» 3000 Gigathle-
ten und Supporter werden am «Saba-
to Ticinese» ab 4.00 Uhr mit Extrazü-
gen von Erstfeld nach Tenero an den 
Lago Maggiore transportiert und nach 
dem sportlichen Einsatz auf der Rück-
reise nach Erstfeld in den fahrplan-
mässigen Bahnverkehr eingefädelt. 
Von den Zugsplanern waren dafür in-
novative Lösungsansätze und grosse 
Flexibilität gefragt. (e)

Der Gigathlon ist bekannt dafür, sich neue Trends nutzbar zu machen, so ist es 
2016 der bargeldlose Zahlungsverkehr mit dem Mobiltelefon. FOTO: ZVG
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